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APOTHEKE AM GROHBERG
Hauptstrasse 6 
97906 Faulbach

E-mail: rhoffart@t-online.de

Tel.: 09392/ 25 55 
Fax: 09392 / 24 14

Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch
8:30 Uhr - 12:30 Uhr und
14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Donnerstag und Freitag
8:30 Uhr - 18:30 Uhr

Samstag
8:30 Uhr - 12:30 Uhrwww.apothekeamgrohberg.de

Reinhard Hoffart

Mit ALMASED zur Planfigur
Abnehmen ohne Hunger

und ohne Jo-Jo-Effekt
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Wir sind für Sie da mit 
erstklassiger Beratung.

Sparen Sie beim Einkauf
mit unserem Bonussystem

„Kaufen mit Köpfchen“
oder nutzen Sie unseren
kostenlosen Lieferservice.

Rufen Sie an Tel.: 09392-2555
24 Stunden erreichbar!

Beim Kauf einer 
Dose Almased  

für 18,99 € 
erhalten Sie das 
Almased-Shakes 

Rezeptbuch 
gratis dazu 

(solange der Vorrat reicht)

Probieren Sie 
auch die neue 
Kartoffel-Lauch
Slim-Diät-Suppe    

5 Portionen 

für 8,95 €
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Das gemeinsame Amts- und Mitteilungsblatt  
„Südspessart“

In einigen Bereichen arbeiten die Südspessart-Kommunen schon eng zusammen. Um 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und nach außen zu tragen, gibt es ab heute 
ein gemeinsames Amts- und Mitteilungsblatt für Altenbuch, Collenberg, Dorfprozelten, 
Faulbach und Stadtprozelten. Dadurch haben Sie alle wichtigen Informationen aus 
den umliegenden Orten auf einen Blick und sind jederzeit gut informiert!
Im neuen Amts- und Mitteilungsblatt „Südspessart“ finden Sie Nachrichten aus den 
Kommunen und dem Vereinsleben, Informationen von Kirchen und Behörden sowie 
Berichte aus der Region. Das gemeinsame Amts- und Mitteilungsblatt bietet Ihnen die 
Möglichkeit, alle Bürgerinnen und Bürger des Südspessarts zu Veranstaltungen ein-
zuladen und über Anzeigen auf Angebote aufmerksam zu machen. Alle Haushalte im 
Südspessart erhalten das gemeinsame Amts- und Mitteilungsblatt kostenlos. Die Auf-
lage beträgt 4.100 Stück und das Heft erscheint 14-tägig. Somit werden etwa 10.000 
Leserinnen und Leser aktuell über den Südspessart informiert.
Die Südspessart-Kommunen freuen sich, HansenǀWerbung als kompetenten und 
erfahrenen Projektpartner gefunden zu haben. Wir erhoffen uns weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit aller Beteiligten und setzen auf ein weiteres Zeichen, die Zusam-
menarbeit und den Zusammenhalt im Südspessart zu stärken.
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mitarbeit!

Andreas Amend
1. Bürgermeister
Gemeinde Altenbuch

Karl Josef Ullrich
1. Bürgermeister
Gemeinde Collenberg

Dietmar Wolz
1. Bürgermeister
Gemeinde Dorfprozelten

Wolfgang Hörnig
1. Bürgermeister
Gemeinde Faulbach

Claudia Kappes
1. Bürgermeisterin
Stadt Stadtprozelten

Heiko Hansen
Inhaber
Hansen|Werbung
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Gemeinde Altenbuch

Amtliches 

Erfolg
für die Südspessart – Allianz

ist realistisch - machbar – erlebbar - umsetzbar

Wir brauchen nur
1. Mut für richtige Ziele

2. Kraft und Willen diese Ziele umzusetzen
3. Ausdauer den Erfolg zu erleben

Mit den Bürgerinnen und Bürgern gewinnen wir alle.
Andreas . Amend  Altenbuch

Fällige Zahlungen zum 15.02.2015
Altenbuch. Wir weisen darauf hin, dass am 15.02.2015 folgende Steuern und Abga-
ben zur Zahlung fällig sind:
 1. Grundsteuer B lt. Bescheid 
 2. Gewerbesteuer – Vorauszahlungen lt. Bescheid
Wir bitten um pünktliche Einzahlung zum o.g. Termin auf das Konto der
Gemeinde Altenbuch, Sparkasse Miltenberg
DE 11 7965 0000 0620 384 222; BIC: BYLADEM1MIL
Bei denjenigen Bürgern, die eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wird die Abbu-
chung bei der jeweiligen Bank zum nächstmöglichen Zeitpunkt vorgenommen.
Weiterhin bitten wir Sie, bei Überweisungen an uns die 4-stellige Finanzadresse-
Nummer (FAD) –welche auf Ihrem Bescheid vermerkt ist, mit anzugeben. 
Sie erleichtern damit die Verbuchung der Beträge und es werden Fehlbuchungen ver-
mieden.
KASSE DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT STADTPROZELTEN

Voraussichtlich nächster Sitzungstermin
26.02.,  20.00 Uhr     Gemeinderatssitzung Altenbuch 
Bitte informieren Sie sich durch die Aushänge in den gemeindlichen Schaukästen. 
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ACHTUNG! Öffnungszeiten der VG Stadtprozelten
Am 12.02. (ab 12.00 Uhr), 16.02. und 17.02.2015
bleibt die Verwaltungsgemeinschaft Stadtprozelten

und die Dienststelle Altenbuch
g e s c h l o s s e n.

Wir bitten um Beachtung!

Gemeinde Collenberg

Amtliches

Rathaus geschlossen in Collenberg
An den närrischen Tagen -

– Rosenmontag und Faschingsdienstag 16./17. Februar 2015 – 
bleibt das Rathaus geschlossen!

Straßenfastnacht Freudenberg-  
Vollsperrung der Hauptstraße

Am Montag, 16.02.2015 findet die Straßenfastnacht Freudenberg statt. An diesem 
Tag ist in der Zeit von 8:00 bis 19:00 Uhr die Hauptstraße in Freudenberg und die 
Brücke Freudenberg – Kirschfurt für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Für Fahrzeuge mit einer Gesamthöhe von 3,80 m ist die Ortsdurchfahrt Freudenberg 
über die Mainstraße möglich.
Die notwendigen Umleitungen werden beschildert. 
Stadt Freudenberg

Flursäuberungsaktion in Collenberg
In der Vergangenheit wurde die Flursäuberungsaktion durch die KJG / Thomas Morus 
e.V. Collenberg in unserer Gemeinde durchgeführt. Dieser Verein ist jedoch personell 
hierzu nicht mehr in der Lage.
Aus diesem Grunde startet die Gemeinde einen Aufruf, dass sich Vereine bzw. Privat-
personen bereiterklären, sich an der Aktion zu beteiligen. Rückmeldungen bitte an die 
Gemeindeverwaltung, Tel. 97 10 -0.
Die landeskreisweite Flursäuberungsaktion findet am 11. April 2015 statt.
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Voraussichtlich nächste Gemeinderatssitzung 
in Collenberg

am Montag, 2. März 2015, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Bitte infor-
mieren Sie sich durch die Aushänge in den gemeindlichen Schaukästen.

Fällige Zahlungen am 15. Februar 2015 
Collenberg. Es wird darauf hingewiesen, dass am 15. Februar 2015 folgende Steu-
ern und Abgaben zur Zahlung fällig sind:
 1. Grundsteuer A und B  lt. Bescheid
 2. Gewerbesteuervorauszahlung
 3. Wasser- und Kanalabschlagsgebühren (Verbrauchsgebühren)
Wir bitten um termingerechte Überweisung, andernfalls erfolgt eine gebührenpflichti-
ge Mahnung. Bei erteiltem Abbuchungsauftrag wird die Abbuchung bei der jeweiligen 
Bank vorgenommen.
Bankverbindungen:
Sparkasse Miltenberg Obernburg IBAN: DE70796500000620180430  
BIC: BYLADEM1MIL
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg eG IBAN: DE21796900000004160290
BIC: GENODEF1MIL

Öffnungszeiten des Grüngutsammel- und 
Schredderplatzes während den Wintermonaten

Collenberg. Der Platz ist bis 31. März wie folgt geöffnet:
samstags von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr

Wir möchten nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass eine Ablagerung außer-
halb des Platzes untersagt ist! Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde Dorfprozelten

Amtliches

Am Rosenmontag, 16.02.2015 und
am Faschingsdienstag, 17.02.2015

bleibt die Gemeindeverwaltung Dorfprozelten geschlossen!
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

wir beginnen in Kürze mit der geplanten Sanierung der 
Wege in unserem Friedhof.
Der Beginn der Bauarbeiten ist geplant in  der 9. Kalen-
derwoche, also etwa ab dem 23. Februar 2015.
Während der Bauarbeiten wird es zu Behinderungen 
und Einschränkungen kommen, für die wir bereits jetzt 
um Verständnis bitten.

Bitte halten Sie sich von den Baustelleneinrichtungen und Geräten 
der Baufirma fern und benutzen Sie die Seiteneingänge, wenn der 
Haupteingang während der Bauarbeiten nicht begehbar ist.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung – Dorfprozelten
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015
Die Grundsteuer wird unter Beachtung des Grundsteuergesetzes in der für das ent-
sprechende Jahr geltenden Fassung unter Anwendung des satzungsmäßig beschlos-
senen Hebesatzes auf die vom Finanzamt ermittelten Grundsteuermessbeträge  bzw. 
Zerlegungsanteile festgesetzt und erhoben, eine Abweichung von dem darin getrof-
fenen Regelungsgehalt ist unzulässig.
Geltungsdauer des Grundsteuerbescheides
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das laufende Kalenderjahr, soweit er nicht 
durch einen neuen Bescheid ersetzt wird. Durch öffentliche Bekanntmachung kann 
die Grundsteuer jeweils für ein weiteres Jahr festgesetzt werden. Mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung gelten die in diesem Bescheid getroffenen Festset-
zungen gem. § 27 Abs. 3 GrStG für ein weiteres Kalenderjahr, d.h. es treten die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.  Die Beträge sind auch weiterhin an den angegebenen Fälligkeits-
tagen zu entrichten.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe  ent-
weder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
 Gemeinde Dorfprozelten, Schulgasse 2, 97904 Dorfprozelten
einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemes-
sener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder 
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zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden,  außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles 
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Gemeinde 
Dorfprozelten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem
 Bayerischem Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstr. 26, 
 97082 Würzburg,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Gemeinde Dorfprozel-
ten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründunge dienenden Beweismittel sollen angegeben, 
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungs- 
 gerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl. S. 390) wurde ein fakultatives Wi- 
 derspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen  
 Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form (Z.B.  
 durch E-Mail) ist unzulässig.

• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit  
 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

• Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit dieses Beschei- 
 des nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der angeforderten Abgabe  
 nicht aufgehalten.

• Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchsführer keine  
 Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurückgenommen, hat derje- 
 nige, der den Widerspruch eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsverfah- 
 rens zu tragen.

• Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid und Zerlegungs- 
 bescheid) können nur durch Anfechtung des Grundlagenbescheides, nicht  
 durch Anfechtung des Folgebescheides angegriffen werden (§351 Abs. 2 AO).  
 Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt, gegen die Höhe  
 des Messbetrages bzw. des Zerlegungsanteils oder gegen einen  Verspätungs- 
 zuschlag richten, sind also beim zuständigen Finanzamt vorzutragen. 
Kämmerei Dorfprozelten, 12.02.2015
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Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung Dorfprozelten:

Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Tel.Nr. 09392 / 9762-0, Fax.Nr. 09392 / 9762-20
E-Mail: info@dorfprozelten.de, Internet: www.dorfprozelten.de
Handy-Nr.. Bürgermeister: 0175 / 1629840

Der Grüngutplatz ist witterungsbedingt geschlossen!

Gemeinde Faulbach

Amtliches

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus der Gemeinde Faulbach ist am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag (16. und 17. Februar) geschlossen. 
Die nächsten „langen Donnerstage“ (16.00 – 20.00 Uhr) sind am 26. Februar, 12. 
März und 26. März 2015.

Gemeindlicher Grüngutsammelplatz
Faulbach. Der gemeindliche Grüngutsammelplatz ist in den Wintermonaten Novem-
ber 2014 bis einschließlich Februar 2015 nur 14-tägig an Samstagen in der Zeit von 
09.00 – 13.00 Uhr geöffnet.
Der Grüngutsammelplatz ist daher wie folgt geöffnet: Samstag, 21. Februar 2015.
Ab dem Monat März ist der Grüngutsammelplatz wieder wöchentlich an Sams-
tagen in der Zeit von 09.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Erreichbarkeit unseres Bürgermeisters
In dringenden Fällen ist unser Bürgermeister Wolfgang Hörnig außerhalb der allge-
meinen Dienstzeiten unter  09392/1625 zu erreichen.
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Vorankündigung Exkursion Dorferneuerung!
Im Zuge der Dorferneuerung findet am Samstag, den 07.03.2015 eine Exkursion statt. 
Wir besuchen 3 Gemeinden in denen die Dorferneuerung schon durchgeführt wurde, 
bzw. derzeit stattfindet. Dazu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von 
Faulbach und Breitenbrunn herzlichst ein.
Die Hauptthemen bei dieser Fahrt werden sein:
 -  Innenentwicklung 
 -  das Zusammenlegen von Grundstücken und das Schließen von Baulücken 
  bzw. Konzepte zur Revitalisierung des Altortes, wie sie auch in Faulbach/ 
  Breitenbrunn anstehen.
Ungefährer zeitlicher Ablauf der Exkursion:
 -  11.30 Uhr Abfahrt in Faulbach/Breitenbrunn
 -  Fahrt nach Eußenheim ca. 60 Minuten
 -  12.30 Uhr Ankunft in Eußenheim
 -  Besichtigung in Eußenheim, „Dürrhofgelände“ ca. 1,50 Stunden
 -  14.00 Uhr Abfahrt in Eußenheim
 -  Fahrt nach Urspringen ca. 30 Minuten
 -  14.30 Uhr Ankunft in Urspringen
 -  Besichtigung in Urspringen ca. 1 Stunde
 -  15.30 Uhr Abfahrt in Urspringen
 -  Fahrt nach Karbach ca. 10 Minuten
 -  15.40 Uhr Ankunft in Karbach
 -  Besichtigung in „Karbach“ ca. 1,25 Stunden
 -  17.00 Uhr Rückfahrt oder evtl. Einkehr in Karbach
Der Ablauf kann sich noch ändern. Über den detaillierten, endgültigen Ablauf infor-
mieren wir Sie im nächsten Mitteilungsblatt, bzw. unter www.faulbach-breitenbrunn.de
Wir bitten alle Interessierten, die an der Exkursion teilnehmen möchten, sich bei der 
Gemeindeverwaltung Faulbach unter Tel.Nr. 09392/9282-0 anzumelden.

Anmeldung Kita „Regenbogenland“ in Faulbach
Liebe Eltern,        
wenn Sie für Ihr Kind ab September 2015 einen Krippe- oder 
Kindergartenplatz in der Kita „Regenbogenland“ benötigen, 
bitten wir Sie, Ihr Kind bis zum Montag, den 23.02.2015 bei 
der Kita - Leitung Carmen Wolz, Tel. 1892 anzumelden!

Vielen Dank,
Carmen Wolz mit dem Team aus dem Regenbogenland
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An alle Steuer- und Abgabepflichtigen
Faulbach. Zum 15.02.2015 ist die Jahresabrechnung 2014 und die erste Vorauszah-
lungsrate 2015 der Verbrauchsgebühren (Wasser- und Abwassergebühren) sowie die 
1. Rate der Grundsteuer und der Gewerbesteuer fällig.
Alle Abgabepflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, werden 
um Beachtung gebeten. 
Bei Zahlungsverzug werden von der Gemeinde Faulbach die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge und Mahngebühren festgesetzt.
Des Weiteren bitten wir um Kenntnisnahme, dass Überzahlungen der Verbrauchs-
gebühren aus dem Jahr 2014 mit der Fälligkeit 15.02.2015 der Vorauszahlungsrate 
für Verbrauchsgebühren des Jahres 2015 verrechnet werden. Sollten sich nach der 
Verrechnung (Fälligkeit 15.02.2015) weitere Überzahlungen ergeben, so werden wir 
diese auf das uns bekannte Konto überweisen. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Grundsteuer im Jahr 2015 kein neuer 
Bescheid erlassen wurde, d.h., die zuletzt erlassenen Bescheide behalten weiterhin 
ihre Gültigkeit.
Bitte vergessen Sie bei Ihrer Zahlung nicht die Finanzadresse anzugeben.
Ihre Gemeindekasse Faulbach

Stadt Stadtprozelten

Amtliches

Fällige Zahlungen zum 15.02.2015
Stadtprozelten. Wir weisen darauf hin, dass am 15.02.2015 folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig sind:
 1. Grundsteuer B lt. Bescheid 
 2. Gewerbesteuer – Vorauszahlungen lt. Bescheid
Wir bitten um pünktliche Einzahlung zum o.g. Termin auf das Konto der
Stadt Stadtprozelten, Sparkasse Miltenberg,
DE 66 7965 0000 0620 384 008; BIC: BYLADEM1MIL
Bei denjenigen Bürgern, die eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wird die Abbu-
chung bei der jeweiligen Bank zum nächstmöglichen Zeitpunkt vorgenommen.
Weiterhin bitten wir Sie, bei Überweisungen an uns die 4-stellige Finanzadresse-
Nummer (FAD) –welche auf Ihrem Bescheid vermerkt ist, mit anzugeben. 
Sie erleichtern damit die Verbuchung der Beträge und es werden Fehlbuchungen ver-
mieden.
KASSE DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT STADTPROZELTEN
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Stadtbücherei – Stadtprozelten
Öffnungszeiten der Bücherei:
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr

„Auch Bücher haben ihr Erlebtes, das ihnen nicht entzogen werden kann“.
Johann Wolfgang von Goethe

ACHTUNG! Öffnungszeiten der VG Stadtprozelten
Am 12.02. (ab 12.00 Uhr), 16.02. und 17.02.2015
bleibt die Verwaltungsgemeinschaft Stadtprozelten

und die Dienststelle Altenbuch
g e s c h l o s s e n.

Wir bitten um Beachtung!

Voraussichtlich nächster Sitzungstermin
26.02.,  19.30 Uhr     Stadtratssitzung Stadtprozelten 
Bitte informieren Sie sich durch die Aushänge in den gemeindlichen Schaukästen. 

Allgemeine Nachrichten

Amtliches

Ruheforst „Südspessart“ in Stadtprozelten
Kostenlose Führungen an folgenden Terminen:
Sonntag,      08.03.2015     14.00 Uhr
Freitag,        10.04.2015     15.00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz am Ruheforst „Südspessart“

Sirenenprobealarm
Am Samstag, den 14. Februar findet in der Zeit von 11.00 bis 11.30 Uhr ein Probe-
betrieb der funkgesteuerten Feuersirenen statt. Der Alarm dient der Überprüfung der 
funkgesteuerten Alarmierungseinrichtungen des Landkreises Miltenberg.
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Notartermine
An jedem ersten Montag im Monat werden im Rathaus Faulbach Notartermine ange-
boten.
Die nächsten Termine finden statt am

Montag, den 02. März 2015 und am Montag, den 13. April 2015
Private Interessenten müssen ihre Termine direkt mit dem Notariat Miltenberg unter  
 09371/9779-0 vereinbaren.

Übung der Bundeswehr 
Wir weisen darauf hin, dass vom 02.03.2015 bis 04.03.2015 eine Übung der Bundes-
wehr stattfindet. Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den übenden Truppen 
und deren Ausrüstung fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen mi-
litärischen Sprengmitteln ausgehen, wird hingewiesen!!

Blutspendetermin in Dorfprozelten
Freitag, 27. Februar 2015 von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr

im Pfarrheim, Hauptstr. 99
Bitte bringen Sie zu jeder Spende  Ihren Blutspenderpaß mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepaß, Führerschein).

Öffnungszeiten Landratsamt Miltenberg:
 Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Mittwoch  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
  und nach Vereinbarung
Landratsamt Bürgerservice:
Tel. Nr. 09371/501-0; Fax Nr. 09371/ 501-270
Mail: buergerservice@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de
Familienservicestelle des Bayerischen Arbeitsministeriums
Telefonische Auskunft für familienbezogene Leistungen und Hilfe
 0180 / 12 33 555 (bayernweit zum Ortstarif*)
 Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr; Mo – Mi 13.00 – 15.00 Uhr; Do 13.00 – 18.00 Uhr
*nur Anrufe innerhalb Bayerns, auch aus öffentlichen Telefonzellen, nicht von Mobilfunk, nicht aus 
Internet
Hilfe für Frauen in Not
die Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Miltenberg ist erreichbar:
im Landratsamt Miltenberg während der allgemeinen Dienstzeiten, Zimmer Nr. 317
 09371 /501 415
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Öffnungszeiten Müllumladestation  
und der Kreismülldeponie

Müllumladestation Erlenbach, Südstraße 2, 63906 Erlenbach, Tel.Nr. 
06022/614367:
Montag – Freitag  von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag                   von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Kreismülldeponie Guggenberg, Rütschdorfer Straße, 63928 Eichenbühl-Gug-
genberg, Tel.Nr. 09378/740:
Montag – Freitag  von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag                   von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Für Asbestanlieferungen bitte Voranmeldung u. Terminabsprache !

Rentensprechtage der  
Deutschen Rentenversicherung

Die Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden immer montags 
und mittwochs von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr in Miltenberg statt. Rechtzeitige Terminab-
sprache wird unter folgender Telefonnummer erbeten: 09371 / 501-0.
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in STADTPROZELTEN 
findet am Montag, 9. März 2015 statt.
Weitere Termine: 

11. Mai 2015, 
27. Juli 2015, 

5. Oktober 2015 und 
10. November 2015

jeweils von 8.20 Uhr bis 12..00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.40 Uhr.
Eine rechtzeitige Terminabsprache ist unter der Tel. Nr. 9760-0 zwingend erfor-
derlich!

Der Winter ist noch nicht vorbei!
Tipps und Hinweise zur Abfallentsorgung im Winter im Allgemein und zur Bio-
tonne im Besonderen
Minustemperaturen im Winter können dazu führen, dass vor allem in den Biotonnen 
diese doch recht feuchten Abfälle zusammen- und am Behälter festfrieren. Dies hat 
zur Folge, dass der Abfall beim Entleeren nur unvollständig herausfällt, auch wenn die 
Mülltonnen beim Schüttvorgang mehrmals gerüttelt werden.
Sie können aber mithelfen, dass die Abfälle in den Mülltonnen nicht festfrieren:
  stellen Sie Ihre Mülltonnen nach Möglichkeit kältegeschützt, z.B. in einer Garage 
 oder einem windgeschützten Carport, unter,
  stellen Sie die Mülltonnen nach Möglichkeit erst am Morgen des Abfuhrtages, aber 
 rechtzeitig zur Abfuhr bereit,
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  Bioabfälle sind aufgrund ihrer Feuchtigkeit besonders anfällig dafür, in den Tonnen  
 festzufrieren. Die Bioabfälle sollte man deshalb auch im Winter in saugfähiges Pa- 
 pier, wie z.B. Zeitungen oder Küchenkrepp, einpacken. Hilfreich ist es auch, vor  
 dem Einfüllen der Abfälle den Boden der Mülltonne mit zusammengeknülltem Pa- 
 pier oder einer Eierschachtel auszulegen.
  Lösen Sie den angefrorenen Inhalt der Mülltonnen kurz vor der Abfuhr vorsichtig 
 mit einem Spaten oder ähnlichem innen von den Wänden des Gefäßes.
Bitte beachten Sie auch:
  Straßen, die wegen Schnee-, Matsch- oder Eisglätte während der Müllabfuhrtour  
 nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren. Stehen Ihre Abfälle  
 also abends noch vor Ihrem Haus, dann können Sie davon ausgehen, dass Ihre  
 Straße nicht anfahrbar war. Holen Sie dann Ihre Mülltonne(n) wieder zurück.
  Die nicht entsorgten Straßen und Straßenzüge werden von den Abfuhrfirmen re- 
 gistriert und an die Landkreisverwaltung gemeldet.
  Werden Mülltonnen auf Grund winterlicher Straßenbedingungen nicht entleert,  
 stellen Sie bitte die Tonnen bei der nächsten turnusgemäßen Abfuhr wieder zur 
 Leerung bereit. Beim ersten Abfuhrtermin nach Wegfall der winterlichen Behinde- 
 rungen, aber nur bei diesem ersten Termin, dürfen Sie bei allen Abfallfraktionen 
 Beistände dazu stellen, d.h.: zusätzlicher Restmüll in Ihren eigenen, gebühren- 
 freien Müllsäcken, Bioabfall in Papiersäcken oder Kartons, Altpapier gebündelt  
 oder in Kartons und gelbe Säcke, wie gewohnt. Verwenden Sie für Bioabfall und  
 Altpapier auf keinen Fall Plastiksäcke. Notfalls können Sie Bioabfälle auch in die 
 Restmülltonne geben.
  Es kann auch durchaus vorkommen, dass z. B. das Bioabfallfahrzeug morgens  
 nicht zu Ihnen durchkommt, aber das Altpapierfahrzeug am Nachmittag die blaue  
 Tonne entleert.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an die Abfallberater im Landratsamt 
Miltenberg, Herrn Fischer, 09371-501380 oder Frau Dr. Vieth, 09371-501384

Landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen 
unseren Landkreis auf“ am 11.04.2015

Helfer gesucht!
Sehr geehrte Damen und Herren,
in diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zum 15. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.
Welcher Verein, welche Schulklasse oder auch welche Privatperson hilft mit am

Samstag, 11.04.2015
die Landschaft in ihrem Gemeindegebiet von hässlichen Abfallablagerungen zu be-
freien? Durch Ihren Einsatz können Sie dazu beitragen, unsere Umwelt lebens- und 
liebenswert zu erhalten.
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Wenn Sie bereit sind, unseren Landkreis bei der Flursäuberungsaktion zu unterstüt-
zen, melden Sie sich bitte bis spätestens 25.03.2015 bei Ihrer Gemeindeverwaltung. 
Hier erhalten Sie Auskunft darüber, wo in Ihrem Gemeindegebiet eine Flursäube-
rungsaktion am dringlichsten ist.
Sofern Sie als Verein oder Schulklasse unsere Flursäuberungsaktion unterstützen 
möchten, bitten wir Sie außerdem uns bzw. Ihrer Gemeindeverwaltung die ungefähre 
Helferzahl zu benennen.
Wir hoffen, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer melden werden, um so zum Erfolg unserer Gemeinschaftsaktion „Wir räumen 
unseren Landkreis auf“ beizutragen.
Hierfür bedanken wir uns bereits jetzt bei allen ganz herzlich.
Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen gerne zur Verfügung. Ansprechpart-
ner sind, neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Ihrer Gemeindeverwaltung, 
im Landratsamt Miltenberg, Herr Fischer, Tel. 09371/501–380 und Frau Heim, Tel. 
09371/501-386. Außerdem können Sie uns über den E-Mail-Kontakt abfallwirtschaft@
lra-mil.de erreichen.
Miltenberg, 22.01.2015
L a n d r a t s a m t  M i l t e n b e r g
gez.
S c h e r f
Landrat

Verbandsschule Faulbach
Grund- & Mittelschule mit Ganztagsangebot - Schuleinschreibung
Liebe Eltern,
das neue Schuljahr 2015/16 rückt immer näher. Wird Ihr Kind bis zum 30. September 
dieses Jahres sechs Jahre alt, ist es schulpflichtig. Dies gilt auch, wenn ein Umzug 
in den folgenden Monaten abzusehen ist. Auch dann ist die Anmeldung grundsätzlich 
am aktuellen Wohnort vorzunehmen. 
Kinder, die bis zum 31. Dezember das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf An-
trag durch die Eltern schulpflichtig. Dieser Antrag müsste bis zum 4. März der Schul-
leitung vorliegen, so dass das Kind an der Schuleinschreibung und dem Screening 
teilnehmen kann. 
Ebenso ist im Falle einer Zurückstellung vom Schulbesuch oder bei einem vorge-
sehenen Besuch einer sonderpädagogischen Einrichtung eine Anmeldung trotzdem 
rechtlich verpflichtend. Fragen zur Schulreife und zu einer eventuellen Zurückstellung 
können auf Grund der Ergebnisse des Screenings beantwortet werden.  
Bevor Ihr Kind jedoch den ersten Schultag erlebt, steht die Schuleinschreibung am 
Donnerstag, den 5. März 2015:

• Ab 13.30 Uhr: Schuleinschreibung für die Kinder aus der Gemeinde Altenbuch  
 und die Elefantengruppe aus Faulbach/Breitenbrunn in Begleitung eines Erzie- 
 hungsberechtigten. 
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• Ab 14.30 Uhr: Schuleinschreibung für die restlichen Kinder aus der Gemeinde  
 Faulbach/Breitenbrunn in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

• Die Screenings für die Kinder finden in Kleingruppen statt. Währenddessen  
 werden die Eltern vom Praxistag Soziales der Mittelschule Faulbach mit Kaffee  
 und Kuchen versorgt.
Bereits an diesem Tag können Sie die Verträge bzw. Anmeldungen zu unserer Ganz-
tagsschule erhalten. Die Buchung der einzelnen Tage erfolgt dann zu Schuljahresbe-
ginn, wir benötigen jedoch bis zum 1. Juni eine verbindliche Anmeldung!
Zur Anmeldung bringen die Eltern bitte mit:
 • Stammbuch oder Geburtsurkunde
 • Bescheinigung der Schuluntersuchung durch das Gesundheitsamt (blau!)
 • falls vorhanden, ein Sorgerechtsbescheid des Familiengerichts
Mit den besten Wünschen für einen guten Start ins Schulleben für Ihr Kind! 
Axel Keppler, Rektor
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Gemeinde Altenbuch

Mitteilungen 

  Freiwillige Feuerwehr Altenbuch  
Übung am Montag, 16.02.2015 um 19.30 Uhr

Übung am Sonntag, 22.02.2015 um 19.30 Uhr, Thema: Erste Hilfe
Übung am Montag, 23.02.2015 um 19.30 Uhr, Thema: Erste Hilfe

Liebe Faschingsnarren aus Altenbuch und Umgebung!
Hiermit möchten wir alle recht herzlich am Faschingsdienstag, den 17.02.2015 nach 
dem Faschingsumzug in die Festhalle Altenbuch einladen. Für Speisen und Getränke 
sowie Kaffee und SELBSTGEMACHTE Kuchen ist bestens gesorgt.
Um besser planen zu können möchten wir Sie bitten, halbe Hähnchen telefonisch 
oder schriftlich bei Thorsten Schwab (09392/934133) vorzubestellen. 
Sollte die Nachfrage so groß wie im letzten Jahr sein, kann es passieren, dass die 
halben Hähnchen ab 16.30 Uhr auf zwei Etappen serviert werden. 
Wir bitten um Verständnis. 
Name:_______________________________

Anzahl der Hähnchen:__________________
Freiwillige Feuerwehr Altenbuch 
Thorsten Schwab 
(1. Vorsitzender) Helau

GTEV D´ Spessartbuam Altenbuch 
Freitag, 13.02.2015
Achtung keine Jugendproben
Aktive + Goasler
18.15 Uhr Abfahrt nach Veitshöchheim, Auftritt  Zwieselalm
Dienstag, 17.02.2015 
Faschingszug 
Treffpunkt 13.15 Uhr Trachtenheim
Freitag, 20.02.2015
Jugendproben 
Gruppe 1 ab 18.00 Uhr 
Gruppe 2 ab 18.30 Uhr
Gruppe 3 ab 19.30 Uhr
Probe Aktive ab 20.00 Uhr
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Krabbelgruppe Altenbuch
Voranzeige - Second Hand Basar „Rund ums Kind“.
Am Sonntag, 1. März, von 14.00 - 16.00 Uhr im Trachtenheim Hüttenbrunnweg 7, in 
Altenbuch. Tischreservierung und Info unter 0151/18307064.
Kaffee und Kuchen auch zum mitnehmen.

Sportverein Altenbuch
Zur Generalversammlung des SV Altenbuch am Samstag, 28.02.2015 um 19:30 Uhr 
im Sportheim möchten wir alle Vereinsmitglieder herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Rechenschaftsberichte 1. Vorsitzender, Kassier und Abteilungsleiter 
3. Neuwahl eines Beisitzers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Vorschau 2015 
6. Wünsche und Anträge

Stefan Link
1. Vorstand

Gemeinde Collenberg

Mitteilungen

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2015/2016
Es ist wieder soweit!
Wir vom Kindergarten St. Martin in Collenberg laden alle Eltern 
- deren Kinder zwischen September 2015 und Mai 2016 3 Jahre 
(mindestens jedoch 2,5 Jahre) alt werden, bzw. sind – zu uns ein!
Am Dienstag, den 10. März 2015 findet in unserem Kindergarten 
ein Elterninformationsabend für alle „Neulinge“ statt!

Das Team der „Kleinen Strolche“ erwartet Sie ab 19:30 Uhr, um Ihnen viele wichtige 
Informationen rund um den Start im Kindergarten zu geben.
Ebenso erhalten Sie an diesem Abend den Anmeldebogen / den Kindergartenvertrag 
für Ihr Kind.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Kindergartens, der Elternbeirat
und der St. Johannisverein
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Spiel-Kleidung-Basar
Am Sonntag, 22. März 2015 - Südspessarthalle Collenberg
Anbieterlisten können ab sofort per E-Mail unter basar-collenberg@gmx.de angefor-
dert werden.
Warenannahme: Samstag, 21.03.2015 13.30-14.30 Uhr 
 an der Südspessarthalle
Verkauf: Sonntag, 22.03.2015 14.00-16.00 Uhr
 Schwangere mit Mutterpass haben Einlass ab 13.30 Uhr
Rückgabe der Waren: Sonntag, 22.03.2015 18.30-19.15 Uhr

Zum Verkauf können Sie anbieten:
Baby- und Kinderbekleidung (bis Gr. 176), Schwangerschaftsbe-
kleidung, Babyartikel und Spielsachen aller Art, Bücher, Fahrrä-
der, Fahrzeuge, Kinderwägen
80% des Verkaufserlöses ist für Sie, 20% für den Kindergarten
Infos unter 0151 / 407 318 05

Freiwillige Feuerwehr Kirschfurt
Einladung zur General- und Mitgliederversammlung
am 20. Februar 2015 um 20 Uhr im Gasthaus Mainblick

Tagesordnung: 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Vereinsvorstandes
 4.  Bericht des Kommandanten
 5.  Bericht des Schriftführers
 6.  Bericht des Jugendwartes
 7.  Bericht des Kassiers
 8.  Wahl des 1. und 2. Vorstandes
 9.  Wahl des Schriftführers
 10.  Wahl des Kassiers
 11.  Satzungsänderung  
 12.  Ehrungen
 13.  Verschiedenes – Wünsche & Anträge
Karl-Josef Ullrich Claudia Giegerich Thomas Heilmann
1. Bürgermeister 1. Vorstand 1. Kommandant  
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Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche – sei es persönlich oder schriftlich – 
anlässlich meines 

Ich habe mich sehr darüber gefreut und bedanke mich auch im 
Namen meiner Familie.
Mein besonderer Dank gilt meinem Mann, meinen Kindern und 
Enkelkindern, Herrn Bürgermeister Wolz, 
den örtlichen Vereinen – dem Frauenbund, Seniorenkreis, Obst- 
und Gartenbauverein, der Frauenunion –
der Raiffeisen-Volksbank Miltenberg eG und der Sparkasse Milten-
berg-Obernburg, allen Verwandten, Freunden und Nachbarn. 

Dieser Tag wird mir unvergessen bleiben.

Maria HeusterDorfprozelten, im Januar 2015

75. Geburtstages
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Frauenkreis Reistenhausen
Wir lernen am Dienstag, 24. Februar 2015 um 19 Uhr im Pfarrheim St. Josef in Rei-
stenhausen mit Frau Lorene Dworschak neue Lieder aus dem Gotteslob. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.

Faschingsveranstaltungen des Carneval-Club  
Fechenbach e.V.

Der CCF lädt alle Närrinnen und Narren zu folgenden Veranstaltungen ein:
Faschingssamstag, 14. Februar 2015: Großer Narrenball in der Süd-
spessarthalle mit Maskenprämierung. Beginn: 20.11 Uhr mit der Old-
Wäbbel-Bänd
Auf geht’s zum Narrenzug des CCF am Faschingssonntag, 15. Fe-
bruar 2015 um 13.30 Uhr am Rathaus (nur bei gutem Wetter). An-
schließend beginnt um 14 Uhr der KINDERFASCHING in der Süd-
spessarthalle.

Am Faschingsdienstag, 17. Februar 2015 gibt es ab 11.30 Uhr Suppe im Schulkeller 
am Rathaus. Musik bis zum bitteren Ende spielt die „Old Wäbbel Bänd“.
Alle Närrinnen und Narren sind herzlich eingeladen!!!
Mit Helau grüßt der CCF

Kolping Fechenbach
-Vorankündigung-

Wir laden alle Frauen von Collenberg und den Nachbargemeinden ein zu unserem
Frauenfrühstück.

Wann: Am Samstag, 21. März 2015, ab 9.30 Uhr
Wo: Im Pfarrheim Fechenbach

Weitere Informationen erhalten Sie im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Frauen von Kolping Fechenbach

34 Jahre 

Schon ganz schön trocken hinter den Ohren –Schon ganz schön trocken hinter den Ohren –
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LOTTO/POST 
STADTPROZELTEN
LOTTO/POST 

HELAU! Alle feiern Fasching...
und wir machen mit!!!

Unsere Öffnungszeiten 
rund um Fasching:

Donnerstag, 12.02. bis Samstag, 14.02.: 
10.00 - 12.00 Uhr

Montag, 16.02. und Dienstag, 17.02.:       
9.00 - 10.00 Uhr

Mittwoch, 18.02. bis Samstag, 21.02.:    
10.00 - 12.00 Uhr

!!! WIR BITTEN UM BEACHTUNG !!!

LOTTO/POST 
STADTPROZELTEN
LOTTO/POST 

Generalsanierte 4-Zimmerwohnung 
116 m² in Altenbuch zu vermieten. 

Tel.: 09392-8236
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Gemeinde Dorfprozelten

Mitteilungen
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Wenn die Zeit endet, beginnt die  Ewigkeit

DANKE
sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen

Rita Klappenberger geb. Konrad
* 28.12.1925    † 23.01.2015

im Leben Zuneigung schenkten, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten.
Danke allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Hugo und Sigrid mit FamilienFaulbach, im Februar 2015

im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
sie im Tode ehrten und uns in stiller Verbundenheit ihre
Anteilnahme erwiesen.
Danke für Blumen und Geldspenden.

Margaretha  Schnellbach

Artur Schnellbach mit Familie
Kurt Schnellbach mit Familie

Wir danken allen, die unserer lieben Verstorbenen
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CCD - Carneval Club Dorfprozelten e.V. 
17. Männerballett-Tanzturnier
mit vielen Tänzen, Showacts und Aftershow-Party             
Wann:    Samstag,  07.03.2015, 
Einlass: ab 18:00 Uhr
Beginn: um 19:30 Uhr
Wo: Südspessarthalle Collenberg

Burgfreunde Kollenburg e.V.
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung für das Berichtsjahr 2014, lade ich Dich/Euch recht herz-
lich ein. Die Jahreshauptversammlung findet am Montag, den 9. März 2015, um 19:30 
Uhr, in Dorfprozelten, im Gasthaus „Fröhlichkeit“ statt. Gäste sind herzlich willkommen.

Tagesordnung:
 1. Bericht des Vorsitzenden
 2. Bericht des Schriftführers
 3. Bericht des Kassenwartes
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Verkehrssicherungsmaßnahmen durch die Bay. Staatsforsten
 7. Vorbereitung einer archäologischen Untersuchung
 8. Sachstand „Kultur-Erbe Schlossweinberg“
 9. Verschiedene Gemeinschaftsaufgaben
10. Wünsche und Anregungen

Sollten Anträge in dieser Jahreshauptversammlung behandelt werden, so sind diese 
bis zum 20. Februar 2015 an den ersten Vorsitzenden zu richten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an dieser Veranstaltung. Es gibt sehr viel 
Neues zu berichten, nicht nur für die Mitglieder sondern für alle Interessenten, Freunde 
und Förderer der Burgruine. 
Die Zeit der „nur Brennesel - Termine“ kann in der kommenden Zeit mit echten Arbei-
ten an der Burgruine ergänzt werden. Diese werden unter Leitung von Herr Dipl. Ing. 
Gregor Stolarski umgesetzt.
Ludwig-Andreas Riedel
1. Vorsitzender
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Collenberg und Dorfprozelten 
zusammen mit Altenbuch, Faulbach 
und Stadtprozelten im gemeinsamen 
Amts- und Mitteilungsblatt „Südspessart“

Herzlich Willkommen!

Hallo liebe Leser aus 
der Region Südspessart!
Freuen Sie sich auf interessanten 
Lesestoff aus Ihrer Kommune und 
den Nachbargemeinden im Südspessart 
sowie viel Information aus dem 
gesamten Vereinsleben.
Wir freuen uns über Sie als neues 
Mitglied unserer „Amtsblattfamilie“ 
und die zukünftige Herausgabe 
Ihres gemeinsamen Amtsblattes.

34 Jahre Amtsblätter -  das geht nur mit Herz und Verstand!

Von der redaktionellen Zusammenstellung, über Akquise und Anzeigengestal-
tung bis hin zur Druckabwicklung in Farbe ist alles bei uns in guten Händen.

Suchen Sie noch die passende Plattform 
für Ihre regionale Werbung?
Dann sind die Amts- und Mitteilungsblätter Ihre 1.Wahl! 
Als Herausgeber von mittlerweile 8 Amts- und Mitteilungsblättern bringen wir 
auch Ihre Anzeige oder Nachricht an die richtige Adresse.

Sie haben noch keine Anzeigenvorlage?
Als Werbeagentur mit über 34 Jahren Erfahrung 
sind wir zudem gerne Ihr zuverlässiger Partner für

• Markante Logos
• Geschäftsausstattung
• Drucksachen
• Außenwerbung
• Online-Auftritte

HANSEN|WERBUNG freut sich über jeden kreativen Auftrag!

Weitere interessante Informationen über unsere Leistungen oder z.B. 
zu unserem 11-köpfigen Team finden Sie unter: www.hansenwerbung.de
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Collenberg und Dorfprozelten 
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Heimat- und Geschichtsverein Dorfprozelten
Dorfprozelten. Einladung an alle Mitglieder - Freunde + Förderer zur Generalver-
sammlung am Freitag, 27.02.2015, 19.30 Uhr in der Fröhlichkeit. Zuvor findet um 
18.30 Uhr ein Gottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder statt.
Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung 
2. Totengedenken
3. Bericht  und Vorschau des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge

Im Anschluss möchten wir ein paar interessante Luftbildaufnahmen von unserer Hei-
mat aus den 70er Jahren zeigen. Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin frei-
halten können.
Die Vorstandschaft 
Immer aktuell: unsere homepage: heimat-geschichtsverein-dorfprozelten.de
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Joachim Schwab
Geschäftsführer

Hauptstraße 123
97901 Altenbuch

Tel.: 09392-9348820
Fax: 09392-9342099

mobil: 0151-14154835

www.achim-schwab.de
info@ achim-schwab.de
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Bayerisches Rotes Kreuz
Der nächste Blutspendetermin in Dorfprozelten:
Freitag, 27. Februar 2015, von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr, im Pfarrheim, Hauptstr. 99
Bitte bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpaß mit. Zumindest aber einen 
Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepaß, Führerschein).

Es nützen die besten 
Argumente nichts, 

wenn Sie nicht gelesen 
werden. Deshalb 

– auffallend kreativ!
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Gemeinde Faulbach

Mitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Faulbach 
Am Donnerstag, den 19.02.2015 findet um 19.00 Uhr im Gerätehaus für alle Aktiven 
die Winterschulung statt.
Jugendfeuerwehr
Die Übung der Jugendgruppe 4 verschiebt sich von Freitag, 27.02.2015 auf Freitag, 
den 20.02.2015, 18.00 Uhr
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten

Freiwillige Feuerwehr Breitenbrunn
Montag, 23.02.2015, 19.00 Uhr: Übung der Gruppen I und II
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
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Liebe Südspessartler,

nach langjähriger Selbständigkeit habe ich mich entschlossen, mein Baugewerbe 
in einer neuen Form weiterzuführen. Die Zeit bringt manchmal gewisse Änderun-
gen mit sich und deshalb möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich für Euer 
Vertrauen in den letzten Jahren bedanken.

Ab diesem Jahr werde ich in einem neuen, sehr kompetenten Team der Firma Simson 
Hipp aus Schollbrunn arbeiten. Auch ich musste in den letzten Jahren feststellen, 
dass es immer schwieriger wird, zuverlässige und gut ausgebildete Mitarbeiter 
für die Baustelle zu finden. Mit dem Team um den Schollbrunner Zimmermann  
Simson Hipp werde ich auch in Zukunft in gewohnter Zuverlässigkeit für Euch da sein.

Für Euch als Kunden ist es sogar ein großer Gewinn, da wir zu meinem früheren 
Handwerksleistungen des Dachdecker- und Spenglergewerkes mit Gerüst- und 
Kranverleih nun auch der zimmermannsmäßige Holzbau und mit den Schreinern 
und Trockenbauern im Team, der Treppenbau und Innenausbau für Euch als Gewerk 
hinzugekommen sind. Es würde mich freuen, Euch auch in Zukunft als Kunden 
weiter zu betreuen und bedienen zu dürfen.

Für  zukünftige Anfragen könnt Ihr Euch direkt an die Firma Simson Hipp aus 
Schollbrunn, oder auch gerne an mich wenden. „Hepp“ und „Hipp“ - wenn das 
nicht passt?

Ihr erreicht die Firma über das Internet oder ganz altmodisch über das Telefon:
Mobil: 0176-86288989 • Tel. Büro: 09394-992795 • Fax: 09394-9940275

www.hippbau.de  • E-Mail: info@hippbau.de

Euer Edgar Hepp



Amts- und Mitteilungsblatt Südspessart vom 12.2.2015 – Seite 45



Amts- und Mitteilungsblatt Südspessart vom 12.2.2015 – Seite 46



Amts- und Mitteilungsblatt Südspessart vom 12.2.2015 – Seite 47

Kath. Frauenbund Breitenbrunn
Eine Erinnerung soll dies sein…

am Fr. 13. Febr. ist unser Treffen im Pfarrheim.
Ab 19. Uhr 30 geht es dann rund,

beim Kappenabend vom Frauenbund.                                     
Seid herzlich willkommen und bereit
für Stimmung und für Fröhlichkeit!      

H E L A U  
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Spaß und gute Laune beim Seniorenfasching 
der Pfarrei Faulbach

 
Mit fast 80 Besuchern besetzt war der Pfarrsaal am Sonntagnachmittag beim Seni-
orenfasching der Pfarrei. Monika Kirchner und Gerlinde Oetzel sowie das Team vom 
Pfarrgemeinderat hatten wieder ein lustiges und kurzweiliges Programm auf die Beine 
gestellt, das bei den Senioren viel Beifall fand. Den Auftakt machte die orientalisch 
gekleidete Frauengruppe mit der Bauchtänzerin Suleika (Anja Schmachtenberg). Im 
lustigen Sketch „Frau Hörner in der Arztpraxis“ möchte die Bauersfrau (Monika Haaf) 
nur die Frage nach der Kartoffelbestellung an die Ärztin (Mareike Lang) richten. Die 
gelungene Pointe dabei: erst nach mehreren Untersuchungen kommt die Bäuerin zu 
Wort und verblüfft die Ärztin damit völlig. 
Der berühmte Maler Francois aus Paris (Ludwig Haaf) mit der zauberhaften Assisten-
tin Angelique (Monika Haaf) stellten zum Vergnügen der Zuschauer große Kunstwerke 
mit Personen aus dem Publikum dar. Auch in diesem Jahr besuchte Sitzungspräsident 
Erik Müller samt Prinzengarde und Elferrat den Seniorenfasching. Als Höhepunkt prä-
sentierten die „Pfarrsaalwichtel“ (Monika Haaf, Karin Hausen, Regina Kahl, Mareike 
Lang, Albertine Schreck, Adelinde Weber) ihr Zwergen-Gummistiefel-Ballett. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte Thomas Weber.

Einladung zum Haxen-Essen
Der Gesangverein Cäcilia Breitenbrunn lädt recht herzlich ein zu:

Knusprig gegrillten Schweinshaxen mit Schwedensalat, 
Brot und Schnäpschen für nur € 5,90.
Am 28.02.2015 ab 11:30 Uhr in unserem
Sängerkeller im Rathaus Breitenbrunn.

Wir bitten um telefonische Voranmeldung bis spätestens 22.02.2015
bei Ingrid Rohe (Tel. 2480) oder Yvonne Fries (Tel. 9840633).
Wir freuen uns auf Euch!  Gesangverein Cäcilia Breitenbrunn
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Langeweile war gestern:

unterhaltend kreativ und informativ

Amtsblätter: Hauptstraße 8 | 63924 Kleinheubach | Tel. 0 93 71 –  44 07
Werbeagentur: Auweg 23 a | 63920 Großheubach | Tel. 0 93 71 –  6 68 07 200
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Stadt Stadtprozelten

Mitteilungen
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Freiwillige Feuerwehr Stadtprozelten
Terminplan für das Jahr 2015

Sa.  28.02. 19.00 Uhr Generalversammlung FF Stadtprozelten
Sa.  07.03. 13.00 Uhr Arbeitseinsatz im Gerätehaus 
So. 29.03. 10.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
Sa. 11.04. 14.00 Uhr Atemschutzübung der „Atemschutzgeräteträger“
Fr. 24.04. 18.00 Uhr Leistungsprüfung Wasser  – Anmeldung erforderlich 
Do.  07.05. 19.00 Uhr Unterricht für alle, Thema „Unfallverhütung“
Sa.  30.05. 14.00 Uhr Technischer Dienst (anschließend Kameradschaftspflege)
So. 14.06. 08.45 Uhr Jahrtag mit anschl. Sommerfest
Do. 25.06. 19.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
So.  12.07. 10.00 Uhr Gemeinschaftsübung, anschließend Besuch Pfarrfest 
Do. 30.07. 19.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
Do.  13.08. 19.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
Sa.  12.09. 14.00 Uhr Atemschutzübung der „Atemschutzgeräteträger“ 
So.  27.09. 10.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
Do. 15.10. 19.00 Uhr Gemeinschaftsübung 
Fr. 30.10. 19.00 Uhr IC Obernburg „Atemschutzgeräteträger“ (18.00 Uhr) 
Sa.. 07.11. 18.00 Uhr Abschlussübung 
Sa. 14.11. 14.00 Uhr Wanderung des Feuerwehrvereins

Allgemeine

Mitteilungen

Betreuer und Betreuerinnen für  
Freizeitaktionen gesucht! 

Du bist mindestens 16 Jahre? Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen? Du arbeitest gerne im Team und stellst dich gerne neuen Herausforderungen?
Dann bist du bei uns genau richtig!  
Die Kommunale und präventive Jugendarbeit sucht junge Leute, die Lust haben in 
den Sommerferien Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren auf dem Abenteuerspielplatz zu 
betreuen. Wir bieten eine intensive Vorbereitung und Schulung, ein Betreuerhonorar 
und bei Bedarf eine Praktikumsbescheinigung. Studenten und Praktikanten von Hoch-
schulen, Fachakademien usw. können dieses Angebot auch nutzen. Das Mindestalter 
beträgt 16 Jahre. 
Nähere Infos unter Kommunale und Präventive Jugendarbeit  (www.jugendarbeit.
kreis-mil.de) oder eine E-Mail an Julia.hildenbrand@lra-mil.de. 
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Ferien- und Freizeitangebote der Kommunalen und 
Präventiven Jugendarbeit 

– Anmeldezeiträume für Abenteuerspielplätze laufen an…
Eine Naturfreizeit für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren im Jugendhaus Wiesenthal 
(Landkreis Miltenberg) verspricht viel Spiel, Spaß und Spannung  in den Pfingstferien  
(29.5. bis 1.6.2015). Von Wiesenthal aus starten wir unsere Ausflüge durch Wiesen 
und Wälder,  gehen auf Geo-Caching- Safari und schauen was wir alles aus Naturma-
terialien basteln können. Natürlich warten auf die Teilnehmer auch eine Nachtwande-
rung und Lagerfeuer. 
In den ersten zwei Wochen der Sommerferien verwandeln sich wieder zwei unter-
schiedliche Gemeindeplätze in Abenteuerspielplätze. Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren sägen, hämmern und bauen in einer Woche ihre selbstentworfenen Hütten. 
Neben dem Hüttenbau warten zahlreiche Bastel- und Spielangebote auf sie. Der 
Abenteuerspielplatz findet vom 3.8. bis 7.8.2015 in Röllbach und vom 10.8. bis 14.8. 
in Mömlingen  statt. Der Anmeldezeitraum für die Abenteuerspielplätze startet im Ja-
nuar vom 26.1. bis 27.2.2015.
Ebenfalls wieder im Sommerprogramm der Kommunalen und Präventiven Jugendar-
beit ist der Kinderkultursommer für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. An fünf Feri-
entagen (24.8. bis 28.8.15) wartet auf die Teilnehmer/innen spannende und abwechs-
lungsreiche Aktivitäten. Das Motto der Woche wird vormittags in festen Kleingruppen 
umgesetzt (z.B.:  Theater, Tanz, Film, Musik, Kreatives…). Am Nachmittag stehen frei-
zeitpädagogische Angebote für drinnen und draußen, Kreativ- und Bastelangebote, 
Naturerlebnisspiele und vieles mehr auf dem Programm. Der Kinderkultursommer 
findet vom 24.8. bis 28.8.2015 in Wörth/Main statt. 
Die oben genannten Ferienangebote sind Gemeinschaftsveranstaltungen der Kom-
munalen und Präventiven Jugendarbeit des Landkreises Miltenberg, der Gemeinde 
Röllbach, der Gemeinde Mömlingen und der Stadt Wörth. 
Anmeldeformulare und Informationen gibt es bei der Kommunalen und Präventiven 
Jugendarbeit Miltenberg (Internet: jugendarbeit.kreis-mil.de sowie vormittags von 8 
bis 12Uhr unter der Telefonnummer 09371/501-143;). Ansprechpartnerin für Ferien- 
und Freizeitaktionen bei der Kommunalen Jugendarbeit ist die Kreisjugendpflegerin 
Julia Hildenbrand.   

Jugendamt sucht Tagespflegepersonen
Für einen 12-jährigen Jungen wird eine Betreuung am Nachmittag gesucht. Der Junge 
besucht die 6. Klasse der Mittelschule Faulbach und benötigt am Nachmittag für ca. 
2-3 Stunden Betreuung und die Möglichkeit, in einer netten Familie seine Hausausga-
ben zu erledigen. Auch für die Aufnahme in unserer Tagespflegekartei werden noch 
Tagespflegepersonen im Raum Südspessart gesucht. 
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Wenn Sie eine pädagogische Ausbildung (Erzieherin, Kinderpflegerin) haben oder be-
reit wären, einen Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege zu besuchen, über Erfah-
rung in der Kinderbetreuung verfügen und Interesse und die Möglichkeit haben, ein 
Kind ganztags oder einen Teil des Tages zu betreuen, können Sie sich nach einem 
Bewerbungsverfahren in unserer Kartei registrieren lassen.
Bei Interesse an einer dieser Aufgaben können Sie sich gerne mit dem Landratsamt, 
Sachgebiet Kinder, Jugend und Familie, Frau Stoll, Tel. 09371/501-239 in Verbindung 
setzen. Wir informieren und beraten Sie gerne und unverbindlich.

Sprechstunde der Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige im Südspessart

Die Beratungsstelle für Senioren und pflegende Die Bera-
tungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige bietet am 
Donnerstag, 26. Februar 2015 von 14.00-16.00 Uhr eine 
Sprechzeit im Erdgeschoss der Verwaltungsgemeinschaft in 
Stadtprozelten an. Die Beratungsstelle bietet z.B. Informatio-

nen über Leistungen der Pflegeversicherung, Entlastungsmöglichkeiten, Dienste und 
Einrichtungen im Landkreis Miltenberg sowie Beratung zum Krankheitsbild Demenz 
für Betroffene und Angehörige an.

Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Termin mit der Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige! 
Information und Anmeldung:                                         
Miltenberg, Brückenstr. 19, Tel. 09371/ 6694920, 
Sprechzeiten: Di 15-17 Uhr; Do 9-11 Uhr
Erlenbach, Bahnstr.. 22, Tel. 09372/ 99400075, Sprechzeiten: Mi 9-12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de, www.seniorenberatung-mil.de

SEFRA e.V.
14.03. + 15.03.2015 - Coole Jungs – starke Kerle
Selbstbehauptung für Jungen 4.-5. Klasse in der vhs Aschaffenburg von 14.00-17.00 
Uhr. Kosten: 65,00 EURO
Anmeldung: SEFRA e.V. 06021-24728
Ab 04.03.2015 therapeutisch angeleitete Gruppe bei der Bewältigung von Trauer. 
6 Abende von 19.30 -22.00 Uhr. Kosten: 75,00 EURO
Anmeldung: SEFRA e.V. 06021 -24728
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Volkshochschule Miltenberg und Umgebung 
Der Main: Vom Verkehrsweg zum Ausflugsziel Vortrag von Prof. Dr. Guido Fackler
Das Element Wasser bildet nicht nur eine Voraussetzung jeglichen Lebens, sondern 
ist zugleich ältester Träger des Verkehrs. Die Zahl der Schiffe auf dem Main lässt heu-
te kaum mehr erahnen, dass er bis zum Anbruch des Eisenbahnzeitalters den wich-
tigsten Transportweg für Massengüter darstellte. Am Donnerstag, 26.02.2015, um 
19:00 Uhr wird Dr. Guido Fackler, Professor für Museologie und materielle Kultur am 
Institut für deutsche Philologie der Universität Würzburg, im Alten Rathaus Miltenberg 
anhand von Bildbeispielen die lange Tradition der Schifffahrt auf dem Main, den Aus-
bau zur Großschifffahrtsstraße und die Veränderungen der Flusslandschaft bis in die 
Gegenwart nachzeichnen. Eintritt frei.

Landkreis Miltenberg befragt Eltern nach ihren  
Wünschen in der Familienbildung

Die Herausforderungen für Familien im alltäglichen Leben sind umfassend. Es fordert 
viel Geduld, Flexibilität und Engagement, um allen Bedürfnissen gerecht zu werden. 
Verantwortliche Erziehung stellt Eltern oft auch vor viele Fragen wie zum Beispiel: Wie 
fördere ich mein Kind, ohne zu überfordern? Welchen Rahmen stecke ich? Wo und 
wie ziehe ich Grenzen? Wieviel Medienkonsum ist in Ordnung? Eltern suchen Infor-
mationen zu Themen, die Ihnen der Alltag mit ihren Kindern bringt. 
Familienbildung gibt hier in vielseitiger Form Rat und Unterstützung. In Vorträgen, 
Elternkursen, durch schriftliche Informationen oder Gruppenangebote geht sie auf Fa-
milien in verschiedenen Lebenslagen und Fragestellungen ein.
Der Landkreis Miltenberg nimmt am Förderprojekt zur strukturellen Weiterentwicklung 
von Familienbildung und Einrichtung von Familienstützpunkten teil. Ziel ist es, die 
Angebote für Familien im Bereich der Familienbildung bedarfsgerecht auszubauen 
und zu vernetzen. Außerdem sollen Familienstützpunkte entstehen, in denen Eltern 
als wohnortnahe Anlaufstelle Rat und Unterstützung finden. Bei dem Projekt stehen 
die Wünsche und Interessen von Familien im Mittelpunkt weiterer Planungen. Das 
Landratsamt fragt diese darum mithilfe von Fragebögen, die über Schulen und Kin-
dertagesstätten an Eltern verteilt werden, ab. Nur durch eine rege Teilnahme und 
Unterstützung wird es möglich sein, die Angebote im Sinne der Familien zu gestalten.
Es besteht auch die Möglichkeit, den Fragebogen - unter anderem auch in türkischer 
und russischer Sprache - unter www.landkreis-miltenberg.de, Gesundheit-Soziales, 
Familie herunterzuladen und auszufüllen. Fragen beantworten Ihnen gerne auch Frau 
Weimer (ursula.weimer@lra-mil.de) oder Frau Joos (claudia.joos@lra-mil.de).

Einladung zum Tag der offenen Tür an der 
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg

Alle Eltern und Erziehungsberechtigten von Grundschülern, Hauptschülern und Gym-
nasiasten, die für ihre Kinder einen Wechsel erwägen, können sich am Tag der of-
fenen Tür am Mittwoch, 04.03.2015 von 16:00 bis 19:00 Uhr, Infovortrag: 17:30 
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Uhr zusammen mit Ihren Kindern vor Ort informieren und sich ein eigenes Bild von 
unserem aktiven Schulleben machen. 
Die Realschule vermittelt eine gute allgemeine Bildung und je nach individueller Be-
gabung und Interessen berufsvorbereitende und praktische Grundlagen. Gerade in 
unserer Region haben die Realschüler in der Wirtschaft eine hohe Akzeptanz, sind 
aber auch für den späteren Übergang auf ein Gymnasium oder die Fachoberschule 
gut vorbereitet. Zur individuellen Umsetzung dieser Ziele werden an der Realschule 
in Miltenberg ab der 7. Jahrgangsstufe folgende vier Ausbildungsrichtungen, die sog. 
Wahlpflichtfächergruppen, angeboten. Sie setzen verschiedene Schwerpunkte im Un-
terrichtsangebot.
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern Ma-
thematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit Technischem Zeichnen/CAD. 
Wirtschaftswissenschaftlicher Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern Wirtschafts- 
und Rechtslehre, Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstechnolo-
gie. Sprachlicher Zweig mit Schwerpunkt auf der 2. Fremdsprache Französisch und in 
etwas geringerem Umfang in den Fächern Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen 
und Informationstechnologie. Gestalterischer Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern 
Werken und  Informationstechnologie mit Technischem Zeichnen/CAD. 
Besonderheiten der Johannes-Hartung-Realschule

- Seit vielen Jahren bieten wir sehr erfolgreich eine offene Ganztagsschule von  
 Montag bis Donnerstag jeweils bis 16:00 Uhr an. Nach dem Vormittagsunter- 
 richt kann Ihr Kind in der Schule ein Mittagessen einnehmen, wird überwiegend  
 von schuleigenen Lehrkräften bei den Hausaufgaben betreut und nimmt an 
 schließend an einem vielfältigen Freizeitprogramm teil.
- Sprachbegeisterte und -talentierte Kinder können bei uns außer Englisch und  
 Französisch auch Kenntnisse in Spanisch und Chinesisch (Wahlfach) erwerben.
- Schülerinnen und Schüler mit Interesse an Technik lernen im Wahlfach „Robo- 
 tics“ bei Arbeiten mit Lego-Mindstorm-Einheiten das Bauen und Programmieren  
 von Robotern.
- In enger Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen unterstützen wir inten- 
 siv unsere Jugendlichen bei der Berufswahl und der Bewerbung.
- Interessierten und talentierten Schülerinnen und Schülern wird auf Wunsch ab  
 der 7. Jahrgangsstufe das Fach Geschichte bilingual, d. h. in englischer Spra- 
 che vermittelt.
- In Kooperation mit dem Ruderclub Miltenberg erhalten interessierte Schüler  
 und Schülerinnen die Möglichkeit, sich in dieser Sportart ausbilden zu lassen.
- Die Förderung der sozialen Kompetenzen hat an unserer Schule einen ganz  
 besonderen Stellenwert. Dafür bieten wir zahlreiche Projekte und Arbeitsge- 
 meinschaften an, z.B. Soziales Engagement im Mehrgenerationenhaus, Ausbil- 
 dung zum Streitschlichter, Schulsanitäter, Tutoren usw.
- Mit unserem neu entwickelten modularen Medienkonzept wollen wir die Medi- 
 enkompetenz nachhaltig fördern.

Die Anmeldung findet in der Zeit vom 11. Mai bis 15. Mai 2015,
der Probeunterricht von Dienstag, 19. Mai bis Donnerstag, 21. Mai 2015 statt.
Weitere Informationen können über das Sekretariat unter 09371 95190 oder die Inter-
netseite www.realschule-miltenberg.de eingeholt werden.
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Invasive Neophyten im Landkreis Miltenberg
Invasive Neophyten sind Neubürger in unserer Pflanzenwelt, die das Potential haben, 
einheimische Arten zu verdrängen. Zwar ist in Deutschland noch kein Fall wissen-
schaftlich nachgewiesen, in dem ein Neophyt das Aussterben einer einheimischen Art 
verursacht hat, aber dennoch ist Aufmerksamkeit geboten.
So ist im Landkreis Miltenberg immer häufiger der japanische Staudenknöterich 
(Fallopia japonica) zu beobachten. Seine Heimat sind China, Korea und Japan. 1823 
wurde er als Zierpflanze in Europa eingeführt. Auch als Viehfutter, zur Wildäsung und 
Dekkung wurde die Pflanze verwendet, sowie Extrakte davon als Mittel gegen Pilz-
krankheiten an Pflanzen.
Zwei Drittel der Biomasse dieser Art befinden sich in den unterirdisch wachsenden 
Rhizomen, die bis zu zehn Zentimeter Durchmesser erreichen können. Über diese 
meist horizontal wachsenden Rhizome erweitern sich die Bestände bis zu einem Me-
ter pro Jahr, in Einzelfällen auch bis zu zwei Meter. Die Pflanze verfügt damit über eine 
enorme Regenerationskraft, unterquert auch Feldwege und Fundamente von Mauern. 
Eine Regeneration gelingt auch aus sehr kleinen Rhizomteilchen, sofern diese eine 
Knospe haben. Auch Stengelteile können sich bewurzeln.
Die meisten Bestände in der freien Landschaft dürften aus entsorgten Gartenabfällen 
entstanden sein. Ein weiterer Ausbreitungsweg ist in Erdarbeiten zu sehen, bei denen 
Rhizomteile verschleppt werden, aus denen sich dann neue Pflanzen bilden. Bei ufer-
nahen Beständen können auch durch Hochwasser abgerissene Wurzelteile für eine 
Ausbreitung sorgen.
Die bis zu 3,5 Meter hohen Pflanzen bilden sehr dichte und schattige Bestände, die ge-
hölzartigen Charakter haben. Nach dem ersten Frost sterben die oberirdischen Pflan-
zenteile ab und fallen lange als dichte, abgestorbene Substanz in der Landschaft auf.
Auch im Landkreis Miltenberg befinden sich größere Bestände. Da die Ausbreitung 
ausschließlich über Wurzelausläufer und nicht über Samen erfolgt, erleichtert dies 
eine Kontrolle. Die Bekämpfung allerdings ist schwierig.
Mähen im üblichen Rhythmus, also zwei bis drei Mal im Jahr, führt zu keiner Zurück-
drängung der Pflanze. In Versuchen waren sechs bis acht Arbeitsgänge über mehrere 
Jahre erforderlich. Es wurde gemäht, sobald die Sprossen eine Höhe von 40 Zentime-
tern erreicht hatten. Über gute Erfolge wurde bei Schafbeweidung berichtet. Die Tiere 
fraßen aber nur ausgereifte Blätter, keine frisch ausgetriebenen. 
Eine erfolgreiche Zurückdrängung unter vertretbarem Aufwand wäre durch Herbi-
zideinsatz möglich. Hierfür ist eine Ausnahmegenehmigung erforderlich. Da sich die 
Bestände in den meisten Fällen aber auf Nichtkulturland und in Wassernähe befinden, 
ist mit einer Genehmigung nicht zu rechnen. Daher gilt: Wehret den Anfängen. Kleine-
re Bestände gräbt man am besten aus und entsorgt alle Pflanzenteile über die braune 
Tonne. Da der Inhalt der Biotonne im Kompostwerk Guggenberg in geschlossenen 
Behältern erfolgt, werden dort die entsprechend hohen Temperaturen erreicht, die 
Voraussetzung für ein sicheres Absterben der Pflanzen sind.
Auskunft zu weiteren Fragen erhalten Sie beim Landratsamt Miltenberg, Herrn Ro-
man Kempf (Tel.:09371/501582)
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SVLFG rät zur Krebsvorsorge
Anlässlich des Weltkrebstages rät die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten, die regelmäßigen Untersuchungen zur 
Krebsfrüherkennung zu nutzen.
„Je früher Krebs erkannt wird, desto höher ist die Chance auf Heilung“, so der SVLFG-
Vorstandsvorsitzende Arnd Spahn.. Er rät dazu, die Angebote der Landwirtschaft-
lichen Krankenkasse zur Früherkennung von Brust-, Gebärmutter-, Darm-, Haut- und 
Prostatakrebs anzunehmen. Insbesondere diese Erkrankungen sind – wenn sie recht-
zeitig diagnostiziert werden – gut heilbar.
Einen Überblick über die Untersuchungen stellt die SVLFG im Internet unter www.
svlfg.de bereit.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Landwirtschaftliche Krankenkasse:

Elektronische Gesundheitskarte ist Pflicht
Seit dem 1. Januar 2015 gilt: Versicherte müssen beim Arztbesuch die neue elektro-
nische Gesundheitskarte (eGK) vorlegen. Die alte Karte wird nicht mehr akzeptiert, 
auch wenn darauf ein späteres Ablaufdatum vermerkt ist.
Versicherte, die bislang kein Bild auf ihrer Gesundheitskarte haben, sollten noch ein 
Foto zur Verfügung zu stellen. Das Bild mit den Angaben zur Person kann formlos an 
die für die jeweilige Region zuständige Geschäftsstelle geschickt werden. Diese sind 
zu finden unter www.svlfg.de > Kontakt.
Alternativ kann auch das Uploadtool genutzt werden unter www.svlfg.de > Service > 
Elektronische Gesundheitskarte. Da hierfür eine Freischaltung notwendig ist, ist ein 
vorheriger Anruf bei der SVLFG erforderlich.

Landkreis Miltenberg befragt Eltern nach ihren  
Wünschen in der Familienbildung

Die Herausforderungen für Familien im alltäglichen Leben sind umfassend. Es fordert 
viel Geduld, Flexibilität und Engagement, um allen Bedürfnissen gerecht zu werden. 
Verantwortliche Erziehung stellt Eltern oft auch vor viele Fragen wie zum Beispiel: Wie 
fördere ich mein Kind, ohne zu überfordern? Welchen Rahmen stecke ich? Wo und 
wie ziehe ich Grenzen? Wieviel Medienkonsum ist in Ordnung? Eltern suchen Infor-
mationen zu Themen, die Ihnen der Alltag mit ihren Kindern bringt. Familienbildung 
gibt hier in vielseitiger Form Rat und Unterstützung. In Vorträgen, Elternkursen, durch 
schriftliche Informationen oder Gruppenangebote geht sie auf Familien in verschie-
denen Lebenslagen und Fragestellungen ein.
Der Landkreis Miltenberg nimmt am Förderprojekt zur strukturellen Weiterentwicklung 
von Familienbildung und Einrichtung von Familienstützpunkten teil. Ziel ist es, die 
Angebote für Familien im Bereich der Familienbildung bedarfsgerecht auszubauen 
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und zu vernetzen. Außerdem sollen Familienstützpunkte entstehen, in denen Eltern 
als wohnortnahe Anlaufstelle Rat und Unterstützung finden. Bei dem Projekt stehen 
die Wünsche und Interessen von Familien im Mittelpunkt weiterer Planungen. Das 
Landratsamt fragt diese darum mithilfe von Fragebögen, die über Schulen und Kin-
dertagesstätten an Eltern verteilt werden, ab. Nur durch eine rege Teilnahme und 
Unterstützung wird es möglich sein, die Angebote im Sinne der Familien zu gestalten.
Es besteht auch die Möglichkeit, den Fragebogen - unter anderem auch in türkischer 
und russischer Sprache - unter www.landkreis-miltenberg.de, Gesundheit-Soziales, 
Familie herunterzuladen und auszufüllen. 
Fragen beantworten Ihnen gerne auch Frau Weimer (ursula.weimer@lra-mil.de) oder 
Frau Joos (claudia.joos@lra-mil.de).

BRK-Journal 2015 
Informationen über das Rote Kreuz im Landkreis Miltenberg
Das „Journal 2015“ des Bayerischen Roten Kreuzes, Kreisverband Miltenberg-
Obernburg ist ab sofort kostenlos erhältlich. Das Journal ist ganzjährig in den BRK-
ServiceCentern Miltenberg, Kleinwallstadt, Dorfprozelten, im BRK-ServiceZentrum in 
Obernburg, in den Filialen der Raiffeisenbanken und Sparkassen sowie in den Ge-
meindeverwaltungen kostenlos erhältlich.
Infos und kostenlose Zusendung im BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg: Inter-
net www.brk-mil.de; Tel: 06022/6181-0; E-Mail: info@brk-mil.de 

Gemeinden arbeiten an Wohnprojekten
Wie können Kommunen ein attraktives Wohnumfeld schaffen? Dieser Frage sind rund 
40 Vertreter aus neun Gemeinden des Landkreises Miltenberg zusammen mit mehre-
ren Fachleuten am Donnerstag bei der LBS-Zukunftswerkstatt „Wohnen im Landkreis 
Miltenberg“ nachgegangen.
Im Panoramasaal der Sparkasse in Miltenberg nahmen sich alle Teilnehmer einen 
ganzen Tag lang Zeit, das Pilotprojekt der Landesbausparkasse mit Leben zu erfül-
len. Als erster Landkreis in Bayern sei Miltenberg hierfür ausgewählt worden, erklär-
te Moderator Roland Wölfel von der CIMA Beratungs- und Management-GmbH, „die 
Strukturen hier sind spannend.“ Sechs Gemeinden habe man ursprünglich zu diesem 
Projekt einladen wollen, so Wölfel, aufgrund der riesigen Nachfrage habe man sich 
aber für neun Kommunen entschieden. Die Entstehung des Pilotprojekts geht Wölfel 
zufolge auf die LBS-Studie „Kommunen gestalten“ zurück. Dabei habe die LBS ge-
merkt, „dass es viele vergleichbare Probleme in den Orten gibt.“ Deshalb wolle man 
nun den Versuch unternehmen, vor Ort Impulse auszulösen und die Kommunen zum 
Handeln zu bringen.
Am Morgen sprach zunächst Professor Dr. Hans-Ulrich Jung über „Wohnen und de-
mographische Entwicklung im Landkreis Miltenberg“. Er präsentierte dabei aussage-
kräftige Zahlen, die weit über die bloße Aufzählung von Daten zur Bevölkerungsent-
wicklung hinausgingen. Anschließend bildeten die einzelnen Gemeindedelegationen 
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– bestehend aus Bürgermeister, Gemeinderäten und Verwaltungsfachleuten – Ar-
beitsgruppen und wählten jeweils ein Projekt aus, das sie in ihrer Kommune verwirkli-
chen wollen. In einer zweiten Runde gingen die Teilnehmer der anderen Gruppen und 
die Fachleute von einer Arbeitsgruppe zur anderen, um Fachwissen beizusteuern und 
den Blick aus der Perspektive einer anderen Kommune beizusteuern. „Es ist wichtig, 
über den eigenen Kirchturm hinaus zu schauen“, erklärte Moderator Wölfel diese un-
gewöhnliche Methodik. In weiteren Arbeitsschritten legten die Gemeinden konkrete 
Schritte fest und entwarfen einen Fahrplan, wie sie vorgehen werden.
Am Ende der Veranstaltung stellten die Bürgermeister der beteiligten Kommunen Al-
tenbuch (Andreas Amend), Bürgstadt (Thomas Grün), Klingenberg (Ralf Reichwein), 
Miltenberg (Helmut Demel), Mömlingen (Siegfried Scholtka), Mönchberg (Thomas 
Zöller), Röllbach (Rudi Schreck), Obernburg (Dietmar Fieger) und Schneeberg (Erich 
Kuhn) im Plenum die Projekte vor, die sie realisieren wollen. Dabei handelte es sich 
in den meisten Fällen um die Belebung und Neugestaltung der Ortskerne, um das 
Ermöglichen von bedarfsgerechtem Wohnen oder die Beseitigung von Leerständen; 
in Schneeberg sucht man eine Verwendung für die leer stehende Schule. Dabei be-
tonten alle Gemeindeoberhäupter, wie wichtig ihnen die Einbeziehung der Kommunal-
gremien sowie der Bürgerinnen und Bürger ist.
Am späten Nachmittag zogen alle Beteiligten ein positives Fazit und hoffen darauf, 
dass in naher Zukunft eine weitere Veranstaltung dieser Art stattfindet, um den Fort-
gang der Projekte darzustellen. Daniela Kircher (Regierung von Unterfranken) bat die 
Teilnehmer, die Projekte nicht in der Schublade zu lassen, sondern sie auch zu reali-
sieren. Joachim Roth (Sparkasse) regte die Erstellung einer Fibel an, in der alle För-
dermöglichkeiten übersichtlich zusammengefasst sind. Mehrere Teilnehmer stellten 
heraus, dass vor allem die externen Fachleute – vom Amt für Ländliche Entwicklung, 
von der Regierung von Unterfranken, Initiative Bayerischer Untermain, Kreisbauamt, 
LAG Main4Eck und von den lokalen Aktionsgruppen – wertvolle Hilfestellungen ge-
ben konnten. Obernburgs Stadtoberhaupt Dietmar Fieger etwa freute sich über gute 
Ergebnisse, Bürgermeister Thomas Grün hat der Tag „viel gebracht“ und sein Amts-
kollege Andreas Amend fasste den Projekttag mit den Worten „gelungen, sinnvoll und 
pragmatisch“ zusammen. Er habe hier so viele Informationen mitgenommen, für die 
es sonst Besuche in vier verschiedenen Ämtern gebraucht hätte. In den Lobesreigen 
stimmte auch Landrat Jens Marco Scherf ein, der allen Teilnehmern bescheinigte, 
eine Chance genutzt zu haben. „Das gibt mir ein gutes Gefühl“, sagte Scherf ange-
sichts der geplanten Projekte in den Kommunen und stellte fest, dass die Energie 
vorhanden sei, diese auch tatkräftig anzupacken. 

Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes
Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes Miltenberg laden am 23. Februar 
2015 zum Landfrauentag ein. Zu ihrem traditionellen Landfrauentag laden die Land-
frauen des Bayerischen Bauernverbandes auch dieses Jahr wieder nach Kleinheu-
bach ins Kulturzentrum „Hofgarten“ ein. 
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Programm: 
	  Wortgottesdienst
	  Eröffnung/Begrüßung
	  Referat: “Aktives Ehrenamt - Lebendiges Land“ 
  Referentin: Anneliese Göller, Landesbäuerin im Bayerischen Bauernverband
	 moderiertes Grußwort                     
	 Mittagspause
	 „Zauber-Fritze“
Musikalische Umrahmung: Hermann Trunk  • Termin: Montag, 23. Februar 2015 
Beginn: 9:00 Uhr, Ende: ca. 15:00 Uhr •  Ort: Kulturzentrum „Hofgarten“ Kleinheubach
Eintritt: frei
Monika Schuck Michael Roßmann
Kreisbäuerin Geschäftsführer

Veranstaltungskalender

Altenbuch
Donnerstag 12.02.    Frühstück Heimatmuseum
Donnerstag 12.02.    Seniorenfasching bei Leo & Hermine, Spessartblick
Sonntag 15.02.    Kinderfasching 14.30 Uhr, Festhalle
Dienstag 17.02.    Faschingsumzug 14.00 Uhr, FFW
Samstag 21.02.   Generalversammlung Brieftaubenzuchtverein
Samstag 28.02.    Generalversammlung SVA, Sportheim

    Collenberg
Samstag 14.02. CCF 
  Großer Narrenball Südspessarthalle
Sonntag 15.02. CCF 
  Kinderfasching Südspessarthalle
Dienstag 17.02. CCF 
  Faschingstreiben Schulkeller / Rathausplatz
Mittwoch 18.02. Freie Bürger CB 
  Matjesessen Schützenhaus
Freitag 20.02. FFW Kirschfurt 
  General- und Mitgliederversammlung, Gasthaus Mainblick
Montag 23.02. Kolping Reistenhausen 
  Hausgottesdienst 
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Dienstag 24.02. Frauenkreis Reistenhausen 
  Singen aus dem neuen Gotteslob Pfarrheim St. Josef
Samstag 28.02. Kolping Reistenhausen 
  Quiz-Abend Pfarrheim St. Josef
Samstag 28.02. ASV 
  Wanderung 

Faulbach
Donnerstag  12.02. Schützenverein Faulbach 
  Altweiberfasching - Schützenhaus
Freitag 13.02. Faschingsgesellschaft Faulbach 
  Oldie-Disco - Turn- u. Festhalle 
Samstag 14.02. Faschingsgesellschaft Faulbach 
  Kinderfasching - Turn- u. Festhalle 
Samstag  14.02. Gesangverein Cäcilia Breitenbrunn
  Mach-Dich-Locker-Party - Vereinsheim
Sonntag  15.02. Sportverein Faulbach 
  Faschingstreiben - Sportheim
Montag  16.02. Ortsvereine Faulbach 
  Straßenfasching 
Dienstag  17.02. Gesangverein Liedertafel Faulbach 
  Faschingskehraus - Vereinsheim
Samstag  21.02. Turnverein Faulbach, Abt. Volleyball Herren
und  Volleyball-Heimspiele
Sonntag 22.02. Spessarthalle Breitenbrunn  

Stadtprozelten
Donnerstag 12.02. Weiberfasching                    
Freitag 13.02. Fasching - Volkstanzgruppe
Samstag 14.02. Fasching - Volkstanzgruppe
Montag 16.02. Fasching - Jugendgruppe Neuenbuch
Dienstag 17.02. Kinderfasching - Kindergarten Stadtprozelten
Samstag 28.02. Generalversammlung - FFW Stadtprozelten

nächster Anzeigenschluss:
Donnerstag, 19. Februar 2015, 18.00 Uhr

suedspessart@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Gottesdienstordnung St. Sebastian Breitenbrunn
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Gottesdienstordnung Pfarrgemeinde Faulbach
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Gottesdienstordnung Pfarrgemeinde Altenbuch
Pfarrbüro geöffnet: Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr, T. 93990, Pfr. Menth T. 93974
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Hinweise auf Schäden und Mängel im Ortsgebiet
Immer wieder kommt es zu Mängeln oder Missständen, die bei der Vielzahl der 
öffentlichen Einrichtungen fast zwangsläufig sind. Verwaltung und Bauhof sind 
um schnelle Abhilfe bestrebt. Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen 
Mangel informiert werden.

Nutzen Sie das Formular. Geben Sie bitte Ihre Anschrift für etwaige Rückfragen 
an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren und hoffen damit zur 
Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können.

Antwort

Straßen & Wege / Straßenleuchten:
 Fahrbahndecke schadhaft
	Pflastersteine locker
	Gehweg beschädigt
	Fahrbahnabsenkung
	Kanaldeckel und Einlaufschächte
	Blumentröge beschädigt
	Straßenlampe ausgefallen 
 - Lampen-Nr.: ...................
	Straßenlampe flackert  
 - Lampen-Nr.: ...................
	Straßenlampe beschädigt 
 - Lampen-Nr.: ...................

Öffentliche Anlagen / Friedhof /
Spielplätze / Sonstiges:
 Bank beschädigt
 Pflanzen/Bäume beschädigt
 Friedhofsanlage verunreinigt
 Friedhofscontainer voll
 Spielplatz beschädigt
 Schutt- und Ablagerungen

(zutreffendes bitte ankreuzen)

Bemerkung: ............................................................................................................

................................................................................................................................

Absender: Name: ............................................................................................ 

 Anschrift:  ............................................................................................ 

 Tel.-Nr.:  ............................................................................................
 Für den Fall, dass eine Rückfrage erforderlich wird.
 Anonyme Eingaben werden grundsätzlich nicht beachtet!

Hinweise an die Gemeinde-  
und Stadtverwaltung: .............................................................................................

Datum (bemerkt am): .............................................................................................

Schadensart: ..........................................................................................................

	 Mir ist folgendes aufgefallen
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Öffnungszeiten 
der Gemeinde- und Stadtverwaltungen

Gemeinde Altenbuch
Montag ...................................................................................   8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch ................................................................................. 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch Sprechstunde des Bürgermeisters ......................... 14.00 - 18.00 Uhr

Gemeinde Collenberg
Montag bis Freitag ...............................................................   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag .......................................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch Amtsstunde im OT Kirschfurt ............................... 16.30 - 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Gemeinde Dorfprozelten
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag .............................   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag .......................................................................... 15.00 - 19.00 Uhr

Gemeinde Faulbach
Montag bis Freitag ...............................................................   9.00 - 12.00 Uhr
Montag und Dienstag .......................................................... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch Rathaus Breitenbrunn .......................................... 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag .......................................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
alle 14 Tage ......................................................................... 16.00 - 20.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Stadtprozelten
mit Standesamt Südspessart
Montag, Dienstag und Freitag .............................................   8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch ......................................... 8.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .......................................................................... 10.00 - 16.00 Uhr
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Wichtige Telefonnummern

Ärztlicher Notdienst
 Notfalldienst 
 Fr ab 18 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
 Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr .................................................. 116 117
 Feuerwehr und Rettungsdienst ..................................... 112 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 

www.notdienst-zahn.de

Notdienst der Apotheke
 Notdienst-Hotline .............................................................. 0800 00 22 8 33 (Festnetz)

Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min)
oder unter www.aponet.de

Servicenummern
 Notruf Polizei ....................................................................110
 Polizei Miltenberg .............................................................0 93 71 / 9 45-0
 Landratsamt Miltenberg ....................................................0 93 71 / 5 01-0

 Gemeinde Altenbuch ........................................................0 93 92 / 93 98-0
 Gemeinde Collenberg ......................................................0 93 76 / 97 10-0
 Gemeinde Dorfprozelten ..................................................0 93 92 / 97 62-0
 Gemeinde Faulbach .........................................................0 93 92 / 92 82-0
 Verwaltungsgemeinschaft Stadtprozelten ........................0 93 92 / 97 60-0
 Standesamt Südspessart .................................................0 93 92 / 97 60-20

 THW Miltenberg ...............................................................0 93 71 / 97 25
 Stadtwerke Wertheim .......................................................0 93 42 / 90 90
 Abwasserwerke Wertheim ................................................0 93 92 / 98 79 33
 Helios-Kliniken Erlenbach ................................................0 93 72 / 7 00-0
 Rotkreuzklinik Wertheim ...................................................0 93 42 / 3 03-0
 Schule Collenberg ............................................................0 93 76 / 9 74 00 54
 Schule Dorfprozelten ........................................................0 93 92 / 9 84 01 24
 Schule Faulbach ...............................................................0 93 92 / 9 33 51
 Pfarrgemeinde „St. Nikolaus-Südspessart“ ......................0 93 92 / 70 63
 Pfarramt Altenbuch ...........................................................0 93 92 / 9 39 90
 Pfarramt Faulbach ............................................................0 93 92 / 9 39 73
 Kuratie Breitenbrunn ........................................................0 93 92 / 9 33 05
 Pfarramt Freudenberg ......................................................0 93 75 / 92 09-0
 Evangelisches Pfarramt Hasloch .....................................0 93 42 / 51 11
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